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Liebe Interessenten am Widerstand gegen das geplante EBS-Kraftwerk in Heiligengrabe, auf
vielfältige Anregung gibts nun auch von uns einen Newsletter. Dieser wird (so wir es schaffen)
zweiwöchentlich erscheinen, und unseren Internetauftritt (www.bi-heiligengrabe.de) ergänzen.
Wenn Sie den Newsletter zukünftig nicht erhalten möchten, dann schicken Sie uns bitte eine
kurze Nachricht - wir löschen Sie dann aus dem Verteiler.

Was gibts also Neues?

1. SACHSTAND

-->Scoping-Verfahren

Das Scoping - Verfahren wurde im Dezember abgeschlossen, der Scoping - Bericht des
Landesumweltamtes (LUA) kann ab Ostermontag im Internet unter www.bi-heiligengrabe.de
Bereich download abgerufen werden.

-->Information der Bürger durch die Gemeindevertretung - Demokratie in Heiligengrabe

Die Gemeindevertretung will die Bürger zum geplanten EBS - Kraftwerk nicht informieren, bevor
ein Genehmigungsantrag der Fa. Kronoply vorliegt. Damit verstößt sie gegen die
Gemeindeordnung, die unter Par. 16 eine möglichst frühzeitige Information der Bürger vorsieht.
Frühzeitige Information bedeutet nach unserer
Auffassung: so bald wie möglich nach Kenntisnahme.
Nachdem die Fa. Kronoply nämlich den Antrag gestellt hat, muss die Betreiberfirma sowieso für
die Bekanntmachung des Vorhabens in Presse und Amtsblatt sorgen.

Auf der letzten Gemeindevertretersitzung am 12.03.08 in Liebenthal waren ungefähr 40 Bürger
zugegen, die sich u.a. mit Transparenten gegen die geplante Müllverbrennungsanlage (MVA)
aussprachen. In der Einwohnerfragestunde erhob sich nach 2 gestellten Fragen und einer (laut
Gemeindeordnung zulässigen) Anregung der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Wolfgang
Engel und versuchte, die Fragestunde mit dem Hinweis zu beenden, dass die gestellten Fragen
nicht zur Tagesordnung passen würden.
Erst nach hartnäckigen Hinweisen einer Gemeindevertreterin auf die Gemeindeordnung konnte
die Fragestunde (30 min) fortgesetzt werden. Der anwesenden Bürgermeister Herr Holger
Kippenhahn und der anwesende 1. Beigeordnete des Landrates von OPR Herr Egmont Hamelow
griffen nicht ein, als die Fragestunde widerrechtlich beendet werden sollte. Herr Engel verlas eine
Erklärung, wobei nicht klar wurde, in wessen Namen diese Erklärung verlesen wurde - mit der
Gemeindevertretung wurde sie nicht abgestimmt. Inhalt dieser Erklärung ist, dass die
Gemeindevertretung sich nicht positionieren und auch die Bevölkerung nicht informieren könne,
bevor nicht ein Genehmigungsantrag der Fa. Kronoply gestellt wurde. Wörtlich sagte er
"Gemeindeverwaltung und -vertretung können eine sachgerechte Bewertung und Entscheidung
über das gemeindliche Einvernehmen aber erst vornehmen, wenn sie das konkrete geplante
Projekt kennen und ein entsprechender Antrag vorliegt."

Wir empfehlen der Gemeindevertretung und -verwaltung, die Scoping-Unterlagen der Fa.
Kronoply doch auch einmal zu lesen - dort ist die konkrete Planung des Projektes dargelegt. Eine
Bewertung des "Projektes EBS-Kraftwerk" wäre so und u.a. auf der Grundlage der Stellungnahme
des BUND (auch zu erhalten auf unserer Internetseite) durchaus möglich.
Die Gemeindevertretung sollte bei ihrer Willensbildung auch den Bürgerwillen und die
Auswirkungen der sich derzeit in Heiligengrabe ansiedelnden Gewerbe (EBS - Kraftwerk,
Hähnchenmastanlage mit 480.000 Tieren, ...) beachten - diese Ansiedlungen ziehen
hauptsächlich Protesttourismus nach sich, aber keine zahlenden Touristen.

--> Verein

Die BI hat jetzt die Rechtsform eines eingetragenen Vereins (in Gründung), die Gemeinnützigkeit
ist beantragt
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2. NÄCHSTE AKTIONEN

Die BI ist auf dem Ostermarsch der Freien Heide mit einem Informationsstand vertreten.
Für Mitte April ist eine Informationsveranstaltung in Wittstock geplant, Referent wird wieder Herr
Koch (Autor der Stellungnahme des BUND) sein.

3. NÄCHSTER TREFFPUNKT

Entgegen vorheriger Ankündigung findet unser nächstes Treffen am 28.03.08 nicht in
Maulbeerwalde, sondern im Sonntagscafé in Jabel statt, die Zeit bleibt bei 20 Uhr. Interessenten
sind herzlich willkommen - wir bitten
darum, sich vorher auf der Internet-Seite der BI über das geplante EBS-Kraftwerk zu informieren.

In diesem Sinne wünschen wir noch schöne Ostern,
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